
2. Altenessen-Konferenz ein voller Erfolg 

Am vergangenen Sonntag den 8.9.2013 hatte der Vorbereitungskreis „Altenessen Konferenz“ zur 

Nachfolgeveranstaltung in der Zeche Carl eingeladen. 

Nach der überwältigenden Beteiligung bei der ersten Veranstaltung nahmen an der 2. Altenessen 

Konferenz erneut über 200 Bürger teil. 

Als brennendstes Thema war beim ersten Mal das Erscheinungsbild und die Sauberkeit des Stadtteils 

von den Teilnehmern genannt worden. 

Folgerichtig beschäftigte sich die zweite Auflage mit genau diesem Problem. 

Nachdem Vertreter  von EBE, Grün und Gruga und dem Projekt  „Spielplatzpaten“  des Jugendamts 

der Stadt Essen ausführlich die Aufgaben und Möglichkeiten der Institutionen dargestellt hatten, kam 

Friedrich Stahlhut von der Initiative der „Krupp-Park Paten „ aus Altendorf zu Wort und berichtet 

über Entstehung, Aufgaben und Ziele der Gruppe, die mittlerweile aus 40 Freiwilligen besteht. 

Insbesondere die Erfahrungen zu Beginn und die Entwicklung der Akzeptanz bei den Bürgern anhand 

praktischer Beispiele waren für die Zuhörer von großem Interesse. 

Als Moses W. , bekannter Comedian und Insider der Essener Szene, in  plastischer Art und Weise das 

Thema Sauberkeit auf den Punkt gebracht hatte, war der Zeitpunkt für aktive Mitarbeit in kleinen 

nach Straßen  organisierten Arbeitsgruppen gekommen. 

Die Moderatoren aus der Vorbereitungsgruppe hatten eine Stunde lang alle Hände voll zu tun,  die 

Diskussionen in  12 Arbeitsgruppen, bestehend aus jeweils 5 – 25 Teilnehmern, zu leiten,  

Anregungen zu geben und vor allem Ergebnisse zu dokumentieren. 

Abschließend wurden vom Moderator der Konferenz Klaus Wermker alle Ergebnisse 

zusammengefasst. 

Bemerkenswert  das bereits während der Konferenz in  drei Gruppen sich Freiwillige für Aktionen an 

ihren Wohnorten gefunden haben und Anfang Oktober bereits aktiv werden. 

Ein außerordentlich positives Ergebnis so Klaus Wermker, der auch in anderen Stadtteilen 

Konferenzen leitet, auch zahlreiche Politiker waren beeindruckt vom außerordentlichen Engagement 

der Bürger im Stadtteil Altenessen. 

So stellte Klaus Wermker zum Abschluss der Konferenz mit Gerd Hußmann als Sprecher, Oktay 

Sürücü, Barbara Bengfort und Willi Overbeck  einige Mitglieder der Vorbereitungsgruppe vor, die 

ausnahmslos aus engagierten Altenessener Bürgern  und  Mitarbeitern des Stadtteilprojekts besteht. 

Im Weiteren  werden auf der Homepage der Interessengemeinschaft Altenessen 

www.igaltenessen.de  auch die Ergebnisse und weitere Informationen unter dem Motto                 

„Wir in Altenessen“ zu finden sein. 

 

 


